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Halke und Umgegend
Halle 5 April

Die Oſtertage ſind vorbei
und das Alltagsleben iſt wieder in ſeine Rechte getreten So
hochfliegend die Pläne und Erwartungen vor dem Feſte ſich auch
gebärdeten ſo eifrig die Vorbereitungen in Küche und Keller
in der Schneiderwerkſtatt und beim Schreibtiſch das
Adreſſieren der Verlobungskarten iſt immerhin eine wichtige
Sache betrieben wurden heute iſt Werktag und der Beruf
und die Pflicht fordern ihr Recht Und ein gutes Recht Nur
dann können die fröhlichen Tage der Feier und der Lebensfreude
ihren ganzen Reiz bewahren wenn ſie als Lichtpunkte auf der
ewig in gewohntem Wellenſchlage hin und herpendelnden See
der Arbeitserfüllung ſchimmern Nach dem taktfeſten Ruder
ſchlage langer Wochen ein Anhalten und Raſten eine ſüße
Ausſpannung und eine wohlverdiente Labung dann weiter auf
dem Wege den der Lebenskompaß jedem zeigt

Das Oſterfeſt hat diesmal ſeiner althergebrachten Aufgabe
den Frühling vorzuſtellen und einzuführen etwas nachläſſig
genügt Das muß trotz aller ſonſtigen Verdienſte des Feſtes
feſtgeſtellt werden Freilich vom Eiſe befreit waren zwar
Ströme und Bäche aber die unruhig fließenden Waſſer ſpiegelten
nur einen recht trüb auf alle die hoffenden Menſchenkinder herab
ſchauenden Himmel wieder der ſich nicht entblödete ſtatt der
traditionellen Streifen körnigen Eiſes recht ausgiebige und
froſtkalte Regenſchauer in bewundernswerter Beharrlichkeit her
niederzuſenden Die zartfarbigen Frühlingskleider mußten wohl
oder übel ihr Daſein im Dunklen beginnen Regenſchirm und
Wettermantel ſchlugen ihre dunklen Schleier mit unbarmherziger
Schickſalstücke um die duftigen Erzeugniſſe der neueftlen und
allerneueſten Mode Einen entzückenden lichthellgelb
blonden Japanerhut ſahen wir in einer Viertel
ſtunde trügeriſchen Sonnenſcheins ſtolz hinausſchweben
ſiegesgewiß und keck ſchaute das bezanberndſte Stumpf
näschen darunter hervor nur kurze Zeit und der
Japaner ſchwankte zerſchoſſen und zerknickt und durchflutet zurück
in den Hafen das Stumpfnäschen hatte alle Haltung ver
loren warum vergaß es auch eine ſolide Bedeckung mit
zunehmen und verließ ſich auf die leichte Vorhut des Sonnen
ſchirmcheus Wieviel grauſam zerſtörte wonneſame Mädchen
träume mag das böſe Wetter auf dem Gewiſſen habe Freund
licher ſahen die Mienen der Glücklichen aus bei denen der kleine
geflügelte Unruheſtifter die Oſtereier mit den glattgoldenen
Ringen gefüllt hatte die vorzugsweiſe von dem jugendlichen und
auch es ſei geſagt von dem mittelalterlichen Teile der
ſchöneren Hälfte des Meuſchengeſchlechts in manchen Tagen und
Nächten erſehnt werden Viele waren auch jetzt wieder be
rufen man braucht nur einen kleinen Spaziergang zu unter
nehmen und die blühenden Geſtalten der Töchter unſeres Landes
zu muſtern leider leider aber auch wieder nur wenige aus
erwählte Denen ſah man s aber fchon von weitem an Jnnig
herangeſchmiegt an Jhn den Herrlichſten von allen
vor der Bruſt die nickenden Roſen und die duftenden
Maiglöckchen an der Linken den goldenen Reif mit
der Jnſchrift Oſtern 1904 den Blick ſanft ſeit und
himmelwärts erhoben ſo ungefähr in der Richtung ſeines ſoeben
friſch aus der Binde hervorgegangenen entzückenden Schnurrbarts
und im Herzen aber neir das läßt ſich ja überhaupt nicht
ſchildern ſo gingen und ſchwebten ſie dahin die jungen Bräute
Er trug natürlich in allen Fällen neben dem ſorgſam gebürſteten
obligaten Seidenhute die ausgeprägteſte Verliebtheit und Galan
terie zur Schau und neben dem würdevollen Siegesbewußtſein
einen ganz kleinen Schuß ſteifbeinige Hölzernheit es iſt nicht
ſo leicht aus einem flotten Junggeſellen kurzerhand ein ſüß
fkötender Bräutigam zu werden Und doch kann s wohl etwas
Herrlicheres auf der Gotteswelt geben Jch höre nein und
abermals nein von tauſend weiblichen Lippen alfo muß es
wohl ſo ſein Und die anderen die noch warten müſſen Nur
Geduld nach Oſtern kommt Pfingſten und noch mancherlei ſchöne
Tage ie der Frühling muß die Zeit kommen wo es heißt
Als empfehlen ſich Deshalb keine Betrübnis
Sollen wir nun noch reden von den Ausflügen die zu Waſſer

wurden von dem Maſſenkonſum an echten und anderen Oſter
eiern aus allerlei ſüßer Materie oder denjenigen in Attrappen
form die in ihrem Jnneren die aufmerkſamſten und
merkwürdigſten Ueberraſchungen boten Von den guten
Bowlen die dem Weiſen Oſtergedanken und Unterhaltung im
vertrauten Kreiſe gaben und von den Armen denen das Feſt
nach dem eutbehrungsreichen Winter eine neue Hoffnung auf
beſſere Zeiten brachte

Die Tage ſind gegangen und alle Reflexionen können ſie
nicht zurückrufen Gaben ſie allen Betrübten einen er
munternden Lichtſtrahl und allen Fröhlichen neue Kraft zum
ehrlichen und heiteren Weiterwirken im betriebſamen Gewimmel
des Lebens ſo ſind ſie nicht nutzlos im Schoß der Zeiten ver
ſunken und wir dürfen getroſt an das Auferſtehungsfeſt des
Jahres 1904 zurückdenken H G

Schnellbahn Halle Leipzig Das Projekt einer
Schnellbahn Halle Leipzig iſt beim Rate in Leipzig ein

1 Beiblatt zu Nr 158 der Saale
jòÖuäegangen Bevor der Rat hierzu Stellun nimmt werden erſt

ſie ſäch ſiſchen und preahiſchen werniſterien ſich
damit zu beſchäftigen haben

Brücke an den Pulverweiden Der Vorſtand des
3 kommunalen Bezirksvereins Süd und Weſt hatte ſich kürzlich
an den Magiſtrat mit der Bitte gewandt noch vor den Oſter
feiertagen die mit einem Geländer verſehene Brücke über die
Saale Glauchaerviertel Pulverweiden ſür den Fußgängerver
kehr freizugeben Der Magiſtrat hat dieſem Verlangen ent
ſprochen und ſo wurde denn die neue Glauchaerbrücke an den
Feiertagen vom Publikum ſtark in Benutzung genommen

Die Pauluskirche wird in dieſer Woche während der
Nachmittagsſtunden zum allgemeinen Beſuch geöffnet ſein

Wilh Rauchfuß Dampfbierbrauereten Halle
Giebichenſtein Aktten Geſellſchaft Seit dem l d
haben die Herren Kaufmann Grabner und Braumeiſter Grimm
die Direktorialgeſchäfte übernommen beide hier und ſeit langenJahren im Geſchäft tätig Auch iſt eine Geueraldirektorſtelle
geſchaffen worden die Herr Kaufmann Gutſchow bisher Vor
ſitender des Aufſichtsrats verſieht Zum Vorſitzenden des
Auſſichtsrats iſt Herr Molkerei Jnſpektor Bergmann gewählt
worden Danach ſind ſtatt der bisherigen einen Direktorſtelle
die ſeit etwa 30 Jahren der kürzlich verſtorbene Herr Direktor
Müller innehatte jetzt deren drei geſchaffen worden

Stadttheater Die für morgen Mittwoch angeſetzte Auf
führung der Oper Martha fällt wegen Erkrankung der Frau
v Bosr aus dafür wird die Oper Das Nachtlager zu
Granadg gegeben Der Oper voran geht der Schwank See
luft von H Stvobitzer Beamtenkarken und das Abonnement
des 3 Viertels gültig Die dritte und voraußsſichtlich letzte
Meiſterſinger Aufführung findet am Donnerstag ſtatt Die

Partie des Hans Sachs ſingt diesmal Herr Richard Rübſam
Jm dritten Akt wirkt wieder der Sänger Chor der Neuen
Sing Akademie mit Am Freitag zum Benefiz Fritz Berend
Die Reiſe durch Halle in 80 Stunden Parodie nach alten

Muſtern von Fritz Berend
Neues Theater Die Schwanknovität Die Not

brücke von Griſſoc Croiſſet wird auch heute und morgen auf
dem Repertoir bleiben und zwar in derſelben Beſetzung wie bei
der Erſtaufführung Die nächſte Volksvorſtellung zu Einheits
preiſen von 60 40 und 20 Pfg findet am Sonntag den
10 April ſtatt Auf vielſeitigen Wunſch gelangt nochmals
Kadelburgs luſtiger Schwank Familie Schierke zur Aufführung
Billetts ſind bereits von heute ab an der Kaſſe des Neuen

hat ers ünd in der Volksbuchhandlung Geiſtſtraße 21 zu
aben

Die beiden hieſigen Varistétheater waren an
den Feiertagen der Sammelpunkt vieler frohgeſtimmter
Menſchen Die neuen Spielpläne im Walhalla Theater
ſowohl wie im Apollo Theater gefielen ſehr Jm
Anſchluß hieran ſei mitgeteilt daß Olga Viarda die
noch während des letzten Februar im Apollo Theater gaſtierte
und ihre ſeltene Vortragskunſt in Herbſt iſt s wieder, in
Stammbuchverſen und in einer Nummer Karneval zur

Geltung brachte am Donnerstag abend auf dem Kloſtertor
bahnhof in Hamburg von einem Herzſchlag getroffen plötzlich
tot zuſammenſank Die etwa 35 jährige HKünſtlerin die nach
eifrigſtem Streben ſich endlich eine geſicherte Poſition auf
den Variétébühnen errungen hatte war im März im Hanſa
theater in rege P eten und anf dem Wege in das neue
Engagement nach Elberfeld Die Beſtattung hat bereits im
Krematorium zu Hamburg ſtattgefunden

Der Zirkus Sarrafank auf dem Roßplatz der am
erſten Feiertage ſeine Vorſtellungen eröffnete hatte an den
Oſtertagen ſo ſtarken Beſuch daß Hunderte keinen Einlaß mehr
erhalten konnten Die einzelnen Darbietungen des Programms
auf welches wir noch eingehend zurückkommen insbeſondere die
Freiheitsdreſſuren fanden ſtarken Beifall

e e Geſtern feierte die FirmaFr Rickelt das Jubiläum ihres 50 jährigen Beſtehens Vom
Perſonal Freunden und Bekannten liefen eine große Zahl
Gratulationen ein Am 1 April konnte die Firma Ferd
Weber u Sohn auf ein 70jähriges Beſtehen zurückblicken

Ein eigenartiges Jubiläum konnte in dieſen
Tagen in dem der Witwe Berta Wipplinger verwitwete
Seifert gehörigen Hauſe Wilhelmſtraße 21 begangen werden
Jn dem Hauſe ſind nun ſchon ſeit 30 Jahren die I und
II Etage ununterbrochen von denſelben Mietern bewohnt
u r den Geſchwiſtern Frl Kühne und den Geſchwiſtern
rl Kuhk

dalliſcher Wochenmarkt am 5 April Butter
pro Stück Pfd 53 65 Pfg Eier pro Mandel 90 95 Pfg
Hühner alte pro Stück 1,60 2,40 Hähne pro Stück
1,70 2,60 Tauben junge pro Stück 40 55 Pfg Junge
Gänſe pro Stück 1,10 1,80 Kaninchen pro Stück 0,90 bis
1,20 Aepfel pro Korb 2,50 3,50 pro Mandel 25 Pfg
bis 1 Kartoffeln pro Zentner 2,75 4 5 Liter 28 40 Pfg
Sellerie pro Stück 10 Pfg Rotkohl pro Stück 10 25 Pfg
Weißkohl pro Stück 20 Pfa nen pro Stück 15 Pfg
Blumenkohl pro Stück 20 45 Pfg Mohrrüben pro Mandeil
10 15 Pfg Kohlrüben pro Stück 12 Pfg15 18 Pfg Kohlrabi pro Mandel 25 40 W
Bündchen 77 Pfg

GereinsNacßrichten

Der J kommunale Wahlbezirksverein hält ſeine
Monatsverſammlung am Mittwoch den 6 April 1904 abends

Uhr im Ratskeller ab Auf der Tagesordnung ſtehen
Bericht über den Ankauf des Domänengrundſtücks Anlage einer
Bedürfnisanſtalt auf dem Sandanger Feuerwehr Markthalle

Zwiebeln pro Liter
a Radieschen pro

Irdine
Kommunales

eitung

r r nannt S x a a 7

Der Halleſche Kolonialverein Abteflun
Halle der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft wird am 25 A i
abends 8 Uhr im großen Saal des Hotels Kaiſer Wilhelm
eine Feſtſitzung mit Damen veranſtalten Den Vortrag bei der
a hat der frühere Gonverneur von Deutſch Oſtafrika der

enerallentnant v Liebert übernommen wird das
Thema behandeln DeutſchOſtafrika 1884 1904

S u Verein für Fenerbeſtattung in Halleund Umgegend E veranſtaltet am Donnerstag den
7 d abends 8 Uhr in Merſeburg Müllers Hotel am
Bahnhoß eine öffentliche Verſammlung in welcher auch diehieſigen Mitglieder und Freunde der Sache willkommen ſind

Die Freiwillige Sanitätskolonne des 1870 er
Bahnhofs Barackenvereins hält am Freitag den 8 d Mts
abends Uhr wieder eine größere Uebung im Verwundeten
Transport Verbinden und Zeltbau auf dem bereits bekannt
gegebenen Gelände ab

Schützenweſen Die Giebichenſteiner Schützengeſell
ſchaft hielt am erſen Oſterfeiertage auf ihrem Schießſtand
Fuchs am Galgenberge ein Preisſchießen ab Die Glauchaiſche

Schützengeſellſchaft hält am kommenden Sonntag auf demſelben
Schießſtand ein Schießen ab zu dem die Giehſchenſteiner und
Lauchſtädter Schützen eingeladen ſind Die Pfälzer Kolonie
Schützengeſellſchaft veranſtaltet zu Pfingſten aus Anlaß ihres
200 jährigen Beſtehens auf ihrem Schießſtand Pfälzer Schützen
hof an der Heide eine Yeihe von Feſtlichkeiten darunter auch
Preisſchleßen Auf dem Schießſtand Birkhahn dem
Halleſchen Schützenbund gehörig wurde während der Felertage
fleißig geſchoſſen

Turnerek Der Bezirk rechts der Saale des Nordoſt
thüringiſchen Gaues hält eine Bezirksvorturnerſtunde am Sonn
tag den 10 d nachmittags in der ſtädtiſchen Turnhalle am
Roßplatz ab Dazu gehören die Turnvereine rechts der Saale
bei Halle

Verband deutſcher Handlungsgehilfen Sitz
Leipzig Der Kreisverein Halle a S hält am Donnerstag den
7 April abends 9 Uhr im Vereinslokal Mars la Tour ſeine
diesjährige ordentliche Generalverſammlung ab

Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen
hält an Mittwoch 6 April abends S Uhr Albrechtſtraße 2
eine Verſammlung ab Der Vorſtand bittet um recht pünktlichen
und zahlreichen Beſuch

Der Verein für vereinfachte deutſche Steno
graphie Halle Nord hielt am vergangenen Dienstag ſeine
Monatsverſammlung ab Jn der Verſammlung wurde das
Reſultat des letzten Wettſchreibens der Mitglieder der hieſigen
Stenographenvereine nach dem Syſtem Stolze Schrey be
kannt gegeben Auf Mitglieder des Vexeins Halle Nord ſind
7 Preiſe entfallen und zwar auf die Herren Zeiſchold Hart
mann Könnecke Rauffus Heydrich im Schnellſchreiben und
Hartmann und Könnecke noch im Korrektſchreiben U a wurde
noch beſchloſſen einen neuen Unterrichtskurſus in Stenographie
ſowie im Maſchinenſchreiben am 15 April cr abends S Uhr
im Vereinslokal Bauers Felſenkeller Burgſtr 67 zu eröffnen
Anmeldungen werden Burgſtr 50 Burean und beim Beginn
des Unterrichts entgegengenommen

IDer Stenotachygraphiſche Damen Zirkel
hielt am 24 März in ſeinem Vereinslokal Central Hotel hier
ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Nach den vom Verein
ins Leben gerufenen Kurſen traten die unterrichteten Damen
dem Verein zum Teil als Mitglieder bei Die Kaſſe hatte eine
Einnahme von 153,73 M und eine Ausgabe von 128,70 ſo
daß ein Beſtand von 25,08 M bleibt Die Neuwahl des Vor
ſtandes hatte folgendes Reſultat Frl Paula Bratengeyer erſte
Vorſitzende z Eliſe Elaude Schriftführerin Frl Anna Kaiſer
Kaſſiererin Frl Marg Lieder Archivarin

Stadt Theater
Fauſt I Teil

Tragödie in 6 Akten von J W v Goethe
Wie werden uns Goethes Fauſt zuſammengeſtrichen als

ein Stück in Stücken gefallen laſſen müſſen bis wie Richard Wagnerſagt das Deutſche Thehter die ſchmählich aufgegebene Originalität

der Ausbildung nachgeholt hat Einſtweilen haben wir eben in
Deutſchland kein Theater keine Bühne keine Schauſpieler die
uns dieſes deutſcheſte aller Dramen vollſtändig richtig zur Dar
ſtellung brächten Wann wird das National Theater erſtehn
wann das Bayreuth des Schauſpiels wo die Meiſterwerke
unſerer großen Dichter eine ihrer poetiſchen Schönheit und
ihrem gei e Gehalt gleichwertige Wiedergabe finden wo von
der Bühne herab nicht bloß Einzelheiten ſondern das Ganze
mächtig auf uns wirkt wo erſt die Aufführung uns mit der
Fülle der Geſichte den Reichtum der Gedanken und Empfindungen
offenbart und uns Dichtungen von Shakeſpeare Goethe
Schiller Kleiſt Hebbel Grillparzer die darſtelleriſchnoch lange nicht erſchöpft ſind erſt be reifen und als Dramen

recht erkennen lehrt Bis dahin müſſen wir uns noch mit
Teilen begnügen und es ſchon dankbar anerkennen wenn
wenigſtens mit dem verſtümmelten Fauſt Goethes der Verſuch
e wird uns ein deutſches Oſterfeſtſpiel zu bieten ſtatt mit
reiten Bettelſuppen aus der moderner Schwank

macher dem anſpruchsloſen Unterhaltungsbedürfniſſe eines großen
Publikums gefällig zu ſein Es muß anerkannt werden daß
unſer Stadt Theater ſich zum Oſterſeſte auf Goethes Fauſt
beſonnen hat daß dabei noch nichts Vollkommenes zuſtande
kam liegt an den für die Aufführung der Dichtung unzuläng
lichen Bühnenverhältniſſen des heutigen Theaters überhaupt
daß das Unvollkommene nicht ſo ausfiel wie man s erwarten
durfte freilich an beſonderen Mängeln denen abzuhelfen iſt und
abgeholfen werden muß Will man die Goetheſche Dichtung
nicht ſo gekürzt und zerriſſen geben wie man ſie gewöhnlichſieht ſo muß man zu einer anderen Bearbeitung etwa der von

Teppiche Portièren Möbel Stoffe
Läuferzeuge Stores

Vitragen Tischdecken
Diwandecken Sofadecken

Gobelins eteo
in grösster Auswalil

Restund ein Posten
einzelner Fenster

Garcdönen
bedeutend unter

Preis

Verknut zu anerkannt biligseten festen Proei

Brumm
22/23 Grosse Ulrichstrasse 22/283

amin



Otto Devrient greifen die der Störung durch ſzeniſche
damit abhilft daß ſie verſchiedene

Szenen wie die auf der Straße die in Gretchens
Zimmer in Martens Garten am Brunnen im Zwinger
das Ständchen und den Zweikainpf mit Valentin und endlich
noch die Kirchenſzene zuſammenfaßt in einem einzigen ſzeniſchen

Bilde Nur hat dieſes r den Nachteil daßeinzelne Auftritte nicht vol zur Geltung kommen und ihre Wahr
ſcheinlichkeit einbüßen daß bei vollſtändig offener Bühne nur
immer kleine Teile die noch dazu beiſeitegeſchoben oder zurück
gelegt erſcheinen den handelnden Perſonen zur Verfügung ſtehen
und dieſe in ihrer Bewegungsfreiheit hindern und daß endlich
die Domſzene vor die Türe des Münſters verlegt werden muß
Die Devrientſche Bearbeitung iſt ein geſchickter Verſuch deſſen
Aufnahme ſchließlich ader wohl auf Weimar beſchränkt geblieben
iſt Dem feineren Empfinden drängen ſich gegen eine gezwungene
ſzeniſche Einheit auf Koſten der Wahrſcheinlichkeit und der vollen
poetiſchen Stimmung einzelner Auftritte ſtarke künſtleriſche Be
denken auf Eine Löſung des Jnſzenierungsproblems iſt allein
zu erwarten von Lantenſchlägers Dreh oder Fritz
Brands Reformbühne Einrichtungen für die ſo viele prat
ſche und künſtleriſche Gründe ſprechen daß man zu ihrer Auf
nahme nur raten kann Wir verfügen über dieſe Einrichtungen
nicht und beſcheiden uns darum mit dem zu einer größeren
Abendvorſtellung gekürzten Fauſt ſo ungern mancher auch auf
die beiden Vorſpiele verzichten mag Da Striche geboten ſind
ſollen ſie auch gelten Sie waren mit Verſtändnis vorgenommen
und taten nirgends dem Goetheſchen Texte Gewalt an Eher
geſchah das an ungeſtrichenen Stellen weil die Worte bei einigen
Darſtellern zuweilen nicht ſaßen und dieſe ſich dann Textfehler
leiſteten die jeder Gymnaſiaſt verbeſſern konnte Die Verſe
wurden auch nicht immer richtig d h nach Heinrich Laube
natürlich und dabei doch rhythmiſch ſchön geſprochen Dieſe
Vorwürfe treffen namentlich den Darſteller des Mephiſtopheles
Herrn Walter Sieg Es kann vorkommen daß in einer ſo
großen Rolle den Schauſpieler einmal das Gedächtnis verläßt
verlangen aber darf man daß wenigſtens Stellen die im Munde
aller Gebildeten ſind wie Ein Teil von jener Kraft die ſtets
das Vöſe will und ſtets das Gute ſchafft Doch iſt es mit der
Gedankenfabrik uſw oder gar der Reim aus der Beſchwörungs
formel in Auerbachs Keller Trauben trägt der Weinſtock
Hörner der Ziegenbock ſo geſprochen werden wie ſie im Buche
ſtehen Ganze Reihen von Verſen ſprach Herr Sieg ſchnell und
ohne jede Betonung herunter um bei Worten die Stimme zu
heben die dann in der Rede wirkten wie falſche Glanz

ſolcher Akzentuierunglichter in einem Bildniſſe Bei erutkonnte von einem rhythmiſch ſchönen Sprechen natürlich
nicht die Rede ſein von einem natürlichen Sprechen
aber war auch nichts zu hören Auch darſtelleriſch genügte
Herrn Siegs Leiſtung nicht ſie war nicht einheitlich und fiel
zuweilen derb aus dem Stil der Dichtung heraus Anfangs
ſchien Herr Sieg ſeiner Darſtellung mehr den dämoniſchen Zug
in Mephiſtopheles Weſen zu Grunde gelegt zu haben ſpäter
aber verwiſchte er den Eindruck einer großzügigen Anlage wieder
durch kleinliche Einzelheiten durch Mätzchen Der teuſliſche
Spötter in der Szene mit dem Schüler wurde zur luſtigen
Verſon zum Poſſenreißer Der Schluß dieſer Szene wo Herrn
Siegs Mephiſtopheles dem über die bewußte Albuminſchrift ver
dutzten Schüler mit der flachen Hand vor die Stirn ſchlug und
beide ſich dann in übertriebener lächerlicher Weiſe bekomplimen
tierten war geradezu ein grobes Vergehen gegen den Geiſt des
Goetheſchen Werkes Eine ſolche Geſchmackloſigkeit durfte eine
energiſche Regie gar nicht aufkommen laſſen Auch daß in der
Epiſode vor der Kerkerſzene Mephiſtopheles daſteht wie von
Rotfeuer bengaliſch beleuchtet iſt ein Effekt der wohl in der
Oper Margarete am Platze ſein mag mit der Hoheit des
Goetheſchen Werkes ſich aber durchaus nicht verträgt Dagegen
ſeien gleich hier einige Vorzüge der Jnſzenierung von der Auf
führung vor etwa zwei Jahren hervorgehoben Man hat
diesmal ſtatt der papiernen Lebloſigkeit einer nur gemalten
rieſengroßen Erſcheinung den Erdgeiſt von ſeinem Sprecher
auch darſtellen laſſen und dabei auch die Regel eines ſo er
fahrenen Bühnenmannes wie Poſſart berückſichtigt daß das
Ueberſinnliche dem Zuſchauer niemals greifbar in die Er
ſcheinung gerückt werden darf indem man die hoch aufgerichtete
Geſtalt durch aus dem Boden aufſteigende Dämpfe verſchleierte
Wenn ich für den Oſterſpaziergang auch die Anordnung für
richtiger halte daß Fauſt und Wagner von einer Anhöhe links
in der Kuliſie auf die Stadt zurückblicken und der Schäfer ſein
Tanzlied von der Terraſſe im Hintergrunde alſo vom Tanzplan
wo ſich allein die bunte Menge ſeitwärts verſchwindend im
Walzer um die Linde drehen ſollte herabſingt muß doch zu
gegeben werden daß diesmal die Stimmung der Szene ſtärker
zum Ausdruck kam Eine natürliche maleriſche Gruppenwirkung
war auch in Valentins Sterbeſzene erreicht Ganz anders
aber mußte noch der Traum des von Mephiſtopheles ein
geſchläferten Fauſt verſinnlicht werden die Ballettpas und ge
zierten Geſten der luftigen zarten Jungen von deren Geſangman überhaupt nichts hörte gen gar nichts Einen echten

Kunſtgenuß bot Herr Götz mit feinem Fauſt Sowohl den
Gelehrten wie den ſinnlich überſinnlichen Freier gab er in
einwandfreier Auffaſſung Für die einzelnen Teile des großen
Monologs fand er immer den richtigen Ausdruck der
ſich am Schluß zu ergreifender Wirkung ſteigerte Den
verjüngten Fauſt ſpielte Herr Götz nicht mit den
Allüren ſeines romaniſchen Seitenſtückes Don Juan ſondern
ganz mit dem tieferen Empfinden des gemütvollen deutſchen
Schwärmers wenn beide Geſtalten auch Berührungspunkte
haben bleibt Fauſt doch der aus deutſchem Volksempfinden er
ſtandene romantiſche Typus für die metaphyſiſche Diſſonanz des
Weltſchmerzes die auch den Grundton giht für das Weſen des
Liebhabers Herr Götz faßte die beiden Fauſte obwohl er ſie
ſtark von einander unterſchied doch innerlich zu dem einen Fauſt
zuſammen und wurde ſo beiden gerecht Der Gaſt des Abends
Fräulein Helene Lafrenz bot als Margarete Stellen die
echtes Empfinden bekundeten Nur fand ſie vielleicht in Folge
verzeihlicher Befangenheit für das was ſie fühlte nicht immer B
den entſprechenden darſtelleriſchen Ausdruck Gewiſſe Be
wegungeu wie das weite Zurückbiegen des Kopfes wiederholte
ſie unterſchiedslos als Ausdruck für Liebesſehnſucht und tieſſtes
Herzeleid Dem entſprechend hielt ſie auch die Verſe Meine
Ruh iſt hin und Ach neige du Schmerzensreiche ziemlich
gleich im Ton wobei der Vortrag des letzteren dem Seelen
zuſtande Gretchens wohl entſprach erſterer aber das leidenſchaft
liche Sehnen des liebenden Herzens nicht wiedergab Jm Ganzen
aber bot Frl Lafrenz eine rührende Geſtalt von mädchenhafter

ingabe in der Wahnſinnsſzene ſteigerte ſich ihr Spiel zu einer
usdrucksfähigkeit die Gutes verheißt Man darf wohl ſchon

nach dieſer Probe ein Engagement der Künſtlerin empfehlen
Lobenswerte Leiſtungen waren endlich noch der Valentin des
Herrn Alving und der mit feinem Verſtändnis und klang
vollem Qraan geſprochene Erdgeiſt des Herrn Johannes
Hein z Auch der Schüler des Herrn Kaufmann genügte
wenn man von den im Verein mit Mephiſtopheles zum
beſten gegebenen poſſenhaften Uebertreibungen abſieht Gar
nicht an ſeinem Platze war Herr Rob Nonnenbruch der
mit der Rolle des Famulus Wagner überhaupt nichts anzu
fangen wußte Das Publikum war ſehr beifallsfrendig geſtimmt
ſpendete aber ſeinen Applaus nicht immer an der rechten Stelle
Senigſtens hat ihn die Schülerfzene durchaus nicht verdient
Eine erfreuliche Erſcheinung war der ſtarke Beſuch der Vor
ſtellung der bewies daß den Aufführungen großer klaſſiſcher
Werke doch genug Intereſſe entgegengebracht wird Am zweiten
Okerfeiertage wurde im Stadttheater eine Schwanknovität

Seeluft von H Stobitzer gut aufgeführt Ueber das
Stobitzerſche opus braucht nichts weiter geſagt zu werden als
daß es eine ungeſchickte Nachbildung von Blumenthals

Paſſagier iſt Wie hier ſo trifft auch bei Stobitzer
er Gatte ſeine mit dem Liebhaber durchgegangene Frau auf

dem Dampfſchiffe das diesmal bloß nicht nach Norwegens Küſte
ſondern nach Amerika fährt wie hier ſpielt auch in der

Seeluft Stobitzers der Schwerenöter ſchließlich eine komiſche
Figur wie hier ſchwankt auch im ſchwächeren ſehr viel
Kwächeren Abklatſch das Schiff ſo daß die Paſſagiere ſeekrant
werden Dieſes Schwanken iſt das beſte am Schwank und auch
das iſt ſchon beſſer z Nach der Seeluft wurde noch

er Zar und Zimmermann gegebendie Oper 8 s Hans Marſhall
Neues Theater
Die Notbrücke

Lrſtſpiel in 3 Akten von Greſac und Croiſſet
Die neueſte franzöſiſche Ehebruchsvariante übertrifft an

Raffinement das Gewagteſte anzudeuten alles was bisher an
Pikanterien aus Paris eingeführl worden iſt Jch glaube daß
dieſe Schw anknovität in Berlin Liebhaber von Kaviar
plattheiten und von Zoten aus dem Journal amuſant oder
den Wiener Karikaturen genug findet die der Notbrücke
einen Erfolg bereiten und ſt eine Zeitlang auf dem Theater
ſpielplan halten beim Halliſchen Publikum wie beim Provinz
publikum überhaupt aber wird die Luſt am Pornographiſcheu in
einer Darbietung deren ganze Kunſt darin beſteht
deutlich zu ſein ohne das Kind beim rechten Namen
zu nennen gewiß nicht ausreichen um auch außer
halb Berlins den Pariſer Bühnenerzeugnifſen niedrigſter
Gattung zu dauerndem Gedeihen an höher rangierenden deutſchen
Theatern Treibbeete zu bereiten Der geſunde Geſchmack des
deutſchen Publikums bricht hoffentlich die Notbrücke der Herren
Greſac und Croiſſet recht bald ab ſicher wird er nicht über
ſie hinweggehen vom rechten auf das linke Ufer wie in dem
Schwank Jacqueline ſagt die um eine Scheidung durchzuſetzen
ſich zu der ergiebigen Rolle einer passerelle hergibt und
ſchließlich der ſcheidungsluſtigen Frau den Liebhaber wegſchnappt
Herr Mauthner hätte beſſer getan als Oſtergabe ein Stück zu
wählen das einen ſehr großen Teil ſeines Publikums weniger in
Verlegenheit dafür aber mehr in eine vergnügte Stimmung
verſetzt hätte Daß er für die herzlich unbedeutende Rolle des
Advokaten Bienatmeé der die Notbrücke ſchlägt auch noch Herrn
Hoffchauſpieler Albert Paul als Gaſt verſchrieben hat ſieht
recht nach Notbrücke aus Von Herrn Paul jedenfalls ſehr
liebenswürdig ſeinen Halliſchen Freunden aber wäre er in
einer anderen und ſeiner würdigeren Rolle wilkkommener geweſen
Der zweite Gaſt Frl Thea v Gordon ſpielte die Jacqueline
mit gewohnter Friſche es ſchien aber als ob die Unſicherheit
der übrigen Mitſpielenden die den Eindruck machte als wäre die

Notbrücke nicht genügend vorbereitet geweſen und etwas eil
fertig in den Spielplan aufgenommen worden Frl Gordons
Leiſtung etwas beeinträchtigte Einen Gefallen würde ſie ſich
und ihren Zuhörern tun wenn ſie künftig das kleine Liedchen
Jacquelines hinter der Szene von einer ſtimmbegabteren
Kehle ſingen ließe Herr E M Mauthner war diesmal als
Baron Royer von Gardannes wenig bei der Sache und ſpielte
und ſprach für ein Feiertagspublikum deſſen Anſprüche er doch
wohl etwas zu niedrig einſchätzte Auch Frl Lydia Fanando
blieb mit ihrer Helene Dumonlin hinter gewohnten Leiſtungen
zurück Da die Aufführung nicht viel Erfreuliches bot verſtimmte
die Laszivität des Stückes um ſo mehr ſo daß der Beifall am
Schluſſe recht zurückhaltend ausfiel E M

Aus dem Leſerkreiſe
Zur Aufhebung der Billettſtener für Tanzlnſtbarkeiten

Neuerdings gibt der Magiſtrat als weiteren Grund für
Wiederbeſeitigung der Billettſtener an die ſteuerliche Be
günſtigung der Tanzluſtbarkeiten habe deren Vermehrung bewirkt
und die Vergnügungsſucht direkt gefördert Wie
ſich aus den Tanzkalendern der einzelnen Saalbeſitzer ergibt
iſt dies ein Jrrt um Wohl ſind ſeit Einführung der Billett
ſteuer eine ganze Anzahl Tanzbeluſtigungen mehr als früher
zur Anmeldung gekommen Dies ſind aber keine eigentlichen
Tanzſaal Vergnügungen ſondern Vergnügungen geringeren
Umfanges in Reſtaurationen ſog Vereinsabende mit Damen
welche man unter der alten Steuerordnung des hohen Steuer
ſatzes von 20 M halber mit vielleicht beiderfeitigem Still
ſchweigen überging Und wenn die kaum ein Jahr alte neue
Steuerordnung weiter in Fleiſch und Blut eingedrungen iſt
werden noch mehr ſolche kleine Reſtaurationsvergnügen zur An
meldung kommen und den heutigen geringen Steuerausfall von
5780 M wett machen

Mit einer Erhöhung der Steuer die Tanzluſt ſelbſt bekämpfen
zu wollen erſcheint für Halle vollſtändig verfehlt Wird den
Vereinen das Tanzen in Halle erſchwert ſo gehen ſie nach den
bequem zu erreichenden Nachbarorten die nur eine verſchwindend
geringe Tanzſteuer erheben Den Schaden davon haben nur die
Halleſchen Stenerzahler Wirte und Geſchäftsleute So lange
die benachbarten Landgemeinden uns durch billige Steuerſätze
unterbieten liegt wahrlich für die Stadtverwaltung kein be
gründeter Anlaß vor unſere Tanzluſtbarkeiten durch Aufhebung
der Billettſteuer härter zu belaſten um ſie an r
zu wollen
e T

Karl Guſtav Schwetſchke
der Halliſche Dichter und Buchhäudler iſt am 5 April 1804 in
Halle geboren ſodaß heute ſeines hundertjährigen Geburtstages
gedacht werden kann Er war der Sohn des Buchhändlers
Auguſt Schwetſchke der im Jahre 1818 von Friedrich
Wilhelm Gebauer die von deſſen Großvater Johann Juſtinus
gegründete Gebauerfche Buchhandlung übernahm Das blühende
Geſchäft verdankte ſeinen guten Ruf Unternehmungen wie der
Allgemeinen Literaturzeitung die Auguſt Schwetſchke ein

tüchtiger Geſchäftsmann im Jahre 1824 von Profeſſor Schütz
gekauft hatte Karl Guſtav trat im Jahre 1825 in das väter
liche Geſchäft ein nachdem er in Halle und Heidelderg Philo
logie ſtudiert hatte wegen Teilnahme an der burſchenſchaftlichen

ewegung aber relegiert worden war und ſich dann bei Vieweg
in Braunſchweig in den Buchhaudel eingearbeitet hatte Jm
Jahre 1839 nach des Vaters Tode wurde er alleiniger Jnhader
des namhaften Verlages Sowohl als Buchhändler als auch als
Schriftſteller und Dichter tat ſich Karl Guſtav Schwetſchke
hervor und lebhaften Anteil nahm er an den religiöſen und
politiſchen Kämpfen ſeiner Zeit Jn ſeinem Schneidemüller
Lied und den Gedichten eines proteſtantiſchen Freundes nahm
er lebhaft Partei für die freie Gemeinde Seine liberale Ge
ſinnung bekundete er aber auch durch die Tat indem er aus der
r ausſchied und den Vorſitz der freien Gemeinde in
Halle übernahm Als Politiker war er Geſinnungsgenoſſe und
Freund des Dichters Hoffmann von Fallersleben und ein Gegner
des Demagogentums und Partikularismus Jm Jahre 1848 ſaß er
als Abgeordneter für Sangerhauſen im Frankfurter Parlament
Die literariſchen Früchte ſeiner Tätigkeit auf politiſchem Gebiete
ſind ein Gedicht in dem er den König von Preußen angriff
das Epos Der Oberon in Sansſouci und die witzigen Novae
epistolae obscurorum rirorum in denen er die demokratiſche
Linke des Frankfurter Parlaments bekämpfte Auch für Schles
wig Holſtein ſchlug warm ſein Patriotenherz und ſeine freie
Geſinnung empörte ſich zur Zeit der Reaktion gegen den Ent
wurf des Preßgeſetzes von 1850 Später war Schwetſchke ein
begeiſterter Verehrer Bismarcks den er in einem Epos
Bismarckias feierte Von ſeinen ſonſtigen literariſchen Arbeiten

ſind noch zu nennen die mit L Roß gegründete Allgemeine
Monatsſchrift für Literatur Die vorakademiſche Buchdrucker
gefchichte der Stadt Halle mit der er den Doklortitel der
Univerſität Halle Wittenberg errang M Eckſtein von Halle
Ein Beitrag zur Halliſ en Gelehrtengeſchichte Zur Geſchichte
des Gaudeamus eine Weiterführung der rer Hoffmanns
von Fallersleben Soviel r ewandheit Schwetſchke auch in
deutſchen Verſen verriet ſo gelangen lateiniſche doch weit

Vor allem bemühte ſich ſein poetiſches Talent in Zeit
gedichten deren er manches gute in edler freiheitlicher und echt
beſſer

patriotiſcher Geſinnung geſchaffen hat Um wirklich Bedeutendes
von dauerndem Werte zu ſchaffen dazu fehlten dem vielſeitigen
Manne der ſeine Talente in Verſuchen auf verſchiedenen Ge
bieten zerſplitterte die Konzentrationsgabe Als ein hoch
geſchätzter Bürger ſeiner Vaterſtadt ein namhafter Schriftſteller
und angeſehenes Mitglied des Buchhändlerſtandes iſt Karl Guſt
Schwetſchke am 4 Oktober 1881 in Halle geſtorben

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Geh Kirchenrat Dr Rudolf Seyerlen Profeſſor in
der theologiſchen Fakultät der Univerſität Jena feierte ſein
50jähriges Doktorjubilänm

Dem Profeſſor Dr L Delbrück aus Jena der als Gaſt
der amerikaniſchen Nation in Chicago weilt iſt vom Senate der
Univerſität in Chicago ehrenhalber der Titel eines Doctor juris
verliehen worden

Profeſſor Dr Hermann Kretzſchmar der bekaunte
Leipziger Muſikgelehrte hat einen Ruf an die Univerſität
Berlin erhalten Jn den preußiſchen Staatshaushaltsetat für
1904 iſt für die Univerſität Berlin eine ordentliche Profeſſur
für Muſikwiſſenſchaft neu aufgenommen Während Profeſſor
Kretzſchmar in Leipzig nur außerordentlicher Univerſitäts
profeſſor iſt ſoll eigens für ihn an der Berktner Univerſität
eine ordentliche Profeſſur geſchaffen werden

Profeſſor Dr Eugen Wolff Privatdozent für neuere
deutſche Literatur an der Univerſität Kiel der durch die Heraus
gabe zweier angeblicher Jugendluſtſpiele Kleiſts und der authen
tiſchen Faſſung von deſſen Familie Schroffenſtein unter dem
Titel Die Familie Ghonorez Halle a O Hendels Viblio
thek der Geſamtliteratur Nr 1634 ſowie einer Geſchichte der
deutſchen Literatur der Gegenwart bekannt geworden iſt iſt zum
anßerordentlichen Profeſſor befördert worden

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 2 April

Aufgeboten Schweizer Herm Broesgen u Berta Niemann
Möglenz u Saalwerderſtr 10 Gärtner Walter Sturm und
Minna Radünz Thomaſiusſtr 6 und Breiteſtr 31

Eheſchließungen Stadtmiſſionar Emil Schele u Frieda
Vogel Weidenplan 4 u Rich Wagnerſtr 57 Mechaniker Otto
Semper u Anna Pruder Berlin u Schillerſtr 29 Buchbinder
Karl Pollandt u Martha Müller Gottesackerſtr 8 u Schiller
ſtraße 43 Schloſſer Guſtav Krauſe u Marie Claus Zieten
ſtraße 35 u Cröllwitzerſtr 10 Papierſabrikarb Friedr Herz
und Martha Schondorf Lettin u Dölauerſtr 28 Silberarb
Hermann Friedrich u Helene Herdler geb Mühlhof Gr Goſen
ſtraße 31 Bauarb Otto Raue u Anna Rehfeld Eichendorff
ſtraße 36 Handarb Karl Pfeiffer u Anna Brandt Peters
bergſtr 2 und Angerweg

Geboren Maurer Friedrich Richter Kurt Eichendorff
ſtraße 22 Rangiermeiſter Diätar Auguſt Riemann Helene
Gr Brunnenſtr 27 Polizeiſergeanten Hermann Scheffler

Zwillingstöchter Charlotte u Käthe Friedrichſtr 36 Motor
wagenführer Alfred Bruder Ludwig Cröllwitzerſtr 12
Handarbeiter Heinrich Föhre Walter Gr Brunnenſtr 17
Kaufmann Paul Füllborn T Eliſabeth Friedrichſtr 27
Arbeiter Reinhold Pötzſch Luiſe Reilſtr 31

Geſtorben Verwitwete Konſiſtorialrat Mathilde Focke geb
Weber 75 J Laurentiusſtr 15 Gaſtwirt Otto Rautenſtrauch
aus Pleffa 35 J Nervenklinih Weichenſtellers Wilhelm Blume
T Emilie 12 J Hardenbergſtr 38 Kaufmanns Karl Deiters
Ehefrau Klara geb Gottſchalck 59 J Händelſtr Kranken
pflegers Karl Kindermann S Hans 1 J Albrechtſtr 24

Standesamt Halle S Steinweg 2 April
Aufgeboten Schriftſetzer Hermann Vogel u Hedwig Kretſch

mann Schwetſchkeſtr 5 u Forſterſtr 38
Eheſchließzungen Gießereiarbeiter Richard Vöſack u Anna

Ulrich Ludwigſtr 12 u Steg 19 Seiler Anton Kratochwill u
Jda Höne VBertramſtr 19 u Beeſenerſtr 20 Maler Paul
Nagel u Frieda Reiſel Zwingerſtr 33 u Alter Markt
Gelbgießer Wilhelm Ebert u Martha Martin Streiberſtr 39
u Auguſtaſtr 19 Former Karl Rentſch u Martha Hörig
Hirtenſtr 3 u Torſtr 37 Schloſſer Hans Reiffenſtein u Anna
Raue Turmſtr 157 u Thomaſiusſtr 16 Handarbeiter Wilh
Heine u Emma Dauer Papitz u Unterplan Fuhrwerks
beſitzer Otto Willing u Margarete Rudloff Lilienſtr 10 u
Schulberg Schuhmachermeiſter Franz Petzold u Alma Stroh
meyer Streiberſtr 30 u Auguſtaſtr 16

Geboren Handarbeiter Valentin Langer Käthe Zenker
ſtraße Geſchirrführer Guſtav Hartmann Paul Pfänner
höhe 53 Klempnermeiſter Konrad Hedler T Lieſelotte Kleine
Klausftr 17 Arbeiter Ernſt Müller Lisbeth Klinik

Kaufmann Ernſt Hagemann Günther Torſtr Maſchinen
ſchloſſer Guſtav Schubert Lydia Freiimfelderſtr 37 Arbeiter
Heinrich Welz Kurt Torſtr 22 Fabrikarbeiter Otto
Nebelung Anna Schützenſtraße Handarbeiter
Ferdinand Kreutzmann Hedwig Steinweg 50
Kutſcher Otto Mörtz Richard Dachritzſtraße
Fabrikarbeiter Hugo Wantzlöben Frieda Sophienſtr 40
Dekorateur Max Rudolph Annemarie Meckelſtr 12
Rangierer Karl Ludwig Kurt Merſeburgerſtr 16 Former
Arthur Ganick Charlotte Trödel Fabrikarbeiter Otto
Kühne Alfred Böllbergerweg 55 Kaufmann Johannes
Kalonowsky Arthur Blücherſtr 16

Geſtorben Bahnarbeiters Guſtav Heyde T Frieda 3 Woch
Meckelſtr Malers Hugo Kobs T Charlotte 1 Woche
Glauchaerſtr 47 Tiſchlermeiſter Eduard Geduhn 79 J
Böllbergerweg 13 Arbeiters Emil Münzner S Karl 5 J
Klinik Arbeiters Friedrich Dietſch totgeb An der Morigtz

kirche Arbeiters Wilhelm Sperfeld T Minna 1 Mon
Klinik

Auswärtige Aufgebote
Geſchirrführer Otto Pätz und Emma Sondec Halle und

Dölsdorf
Meldungen vom 4 April

Anfgeboten Maſchiniſt Franz Reichmann und Marie Stroh
Kuhgaſſe 7 u Forſterſtr 52 Jngenieur Friedrich Braun und

Emmy Damrow Gotha n Forſterſtr Bureaubeamter Guſtav
May u Eliſabeth Wagner Marthaſtr 5 u Wörmlitzerſtr 102
t Gießereiarbeiter Richard Voeſack Otto Gerber

raße 13

Geſtorben Kutſchers Hermann Schubert S totgeb Große
Steinſtr 23 Schuhmachermeiſters Friedrich Züchner Ehefrau
Friederike geb Schönberg 68 J Spitze 15 Gießereiarbeiters
Richard Voeſack S Otto 2 Std Gerberſtr 13 Baumeiſter
Rudolf Loeſt 64 J Mangsfelderſtr 45 Tiſchlermeiſters Wil
helm Sellmann T Hildegard 3 J Dachritzſtr 11 Wiegemeiſter S n Klanß 64 J Klinik Fabrikarbeiters Otto
Kunitz S Alfred 4 T Lerchenfeldſtr Gürtler Louis
Kunth 29 J St Eliſabethkrankenhaus Penſ Bahnwärter
Karl Pitſchke 66 J Klinik Geſchirrführers Emil Stahlmann
S totgeb Lilienſtr 12

h

Rirchliche Knzeigen S
Shnagegen Gemeinde Dienstag abend 7 Uhr Mittwovorm 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt Mittwoch a

Lerbr Donnerstag vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Toten

Verſammlungen kirchlicher Mereine

Halle Trotha Ev Frauen und Jungfrauen Verein Mitt
woch den 6 April abends 8 Uhr Verſammlung im Eichelkranz
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Segen 9 V 11 02 B S 3 G 12 20 M l ſäge bis 47 V von r nur Werktags 50 B 22 N
Elbleden 15 N S 3 10 R 54 N D 41 D 2 55 N 8 3 z6 v 65 23 R31 Ab fährt bis Sangerhanſen 10 40 Ab S 3 O 32 Ab 04 Ab 8 3 O 10 27 b 00 Ab

11 31 Ab r Welche dir den bach vonnur Werktags von Halberſtadt 10 10d r pvegyrg ne 50 B 82 V S 3 3 1241 07 92 5 14 U00 V d R 22 18 W 106 45 Ab 8 3 11 38 n12 R F z 102 30 h V Halberfiadt Schnellzug

Eorau Guben v 8 8 G 55 V 11 40 V 59 N11 00 Ab S 3 11 25 Ab fährt bis8 3 O 156Torgau

Hettſtedt 25 V bis Cöllme nur Verugr 45 B 10 00 B
10 N bis Cöllme 00 N 30nur Werktags 30 N bis DölauSonn und Feſttags bis Cöllme Werktags bis Völanſ Außer vor

ſtehenden fahren an r und Feſttagen nach Dölau noch folgende Züge

00 00 00

Eoran Subden

Hettſtedi 30 Bz Schwittersdorf 45 V Werktags ab
0 N 10 45 Ab

05 Ab 11 5
tagen von Dölan noch

Die mit G Schnellzüge ſind zur perpacter einſttziger Fahrräder freigegeben

Bad Rerka Iimn i

43 V S 3 36 V konmt von e10 15 B 12 27 S 3 S Anſchluß von Breslan Wien
5 kommt von Cottbus 44 Ab 10 04 Ab

3 G Auſchluß von Breslan Wlenſ

12 25 B 50 N e Cöllme 25Ab Sonn und Feſttags von Cöllme Werktags
von Wo S Außer vorſtehenden verkehren an Sonn und Feſi

10 26 Ab

von Cöllme nur Werktags 30 B
Fienſtedt Sonn und Feſttags ab Dölan

20 N von Dölau

folgende Züge 50 N 50 N

r hiüi r
Moor Sand und Kiefernacdel Back

Sommerfrische
Prospekte gratis Jureh die Badeverwaltung

e 48 IStuben 2 Kammern Küche Speiſee Balkon u Zubehör 1 Juli
Näheres Uleſtraße 3 im Baubureau
Mehrere berrſchaftl Vſehpungen

zu vermieten Näheres Uleſtr 3
Baubureau

Blumenthalſtr 221
Zubeh zu verm Näheres II r

Die
General Agentur

einer Lebens Unfall undHaft pſiſeht Versicherungs G eSe ligehatt ist zu vergeben
Süta in Halle Günstige Bedingungen Offerten zu riech
ten an Rudolf Mosse inLeipzig unter P P J 324Angaben über Erfolge und
sonstige seitherige Tätigkeit Jsind erforderlich Verschwie
szenheit wird zugesichert

r Nebenverdienſt
für Herren und Damen durch häusl
Täligkeit Schreibarbeit Adreſſennach
weis Vertretung c Reeller Verdienſt
täglich bis 30
Brwerbscentrale in Würzburg

Juſpektoren Poſten
einer alten Lebensverſ Akt Geſellſch
für Reg Bez Merſeburg und Anhaltunter Tore ger Bedingungen zu
vergeben Qualifiz fol Bewerbern
auch Anf bietet ſich beſte Gelegenh zu
angenehmer und lukrativer Lebens
ſtellung Offerten unter V 1888
an die Exped

27 Jabhre redeJunger in gewandt,kautions
fähig mehrere J

im Ausland ſeit 4 Jahren Pächter
eines Hotels wegen Krankheit der
Frau gezwungen ſelbiges aufzu
eben ſucht paſſende Stelle auch
als J ReisendeOfferten sub U p 3822 an Rud
Mosse Halle S erbeten

Bezirksbeamter
gegen Fixum und Proviſion für eine
guteingeſtibrte deutſche Lebens ,Unfall
und Haftpflichtverſ Geſellſchaft geſucht

ff unter B Z 3807 an RudolfMoſſe Halle S
Stellmachergehilfe

der Zimmermannsarbeit mit leiſten
muß für dauernde Fab brikarveit
geſucht Augeb unter K F 3834an Rudolf Hosse Halle a S

III
ſtellt ein Paul Veller Maſchinenfabrik Berlinerſtraße 4

Drechfler Lehrling
ſucht M Taube Kl Sandberg 4

Kellner Lehrling
kann ſofort eintreten

Hotel Kaiser Wilhelm
Für meine Konditorei u Café ſuche

z bald Eintritt ein gewandtes junges
Mädchen als Verkäuferin Bei Bewerb
ſind Gehaltsanſpr Zeugn u Photogr
beizuf Panl Kunſtmann Hofl Torgau
Junge Dame als Partnerin z vierh

lavierſpiel von junger DameBitte Off abzug unter M 1902 indie Exped d Zig

efucht

Luftkurort

pr Pf Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist das feinete fabrixat er ſeuzeit

F Da Söhne Halle S

Das
Mialoft

Seſorbl be
p Pfd Packet 0 50,60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der ſezet

R wo Sör Hauie

Flügel und Pianinos
r beſte Fabrikate wie Bechſtein t r t 8

Kubſe Weißbrod e empfiehlt von 400 bis 3 ar v
iüüchers

Miſteidrahe
Mehrere gebrauchte Pianinos ſehr preiswert

Geübte Taillen Arbeiterin
geſucht auch können junge Mädchen
die feine Damenſchneiderei erlernen
Witwe C Walter Wilhelmſtr 17 II
Aufwartung geſucht Heinrichftr 5,p

2 bis 3 junge Mädchen
welche die hieſigen Schulen beſuchen

wollen finden Penſion Liebevolle
er nh Auſſicht gute Verpflegung
Preis 500 Mark pro anno Offerten
unter 4777 J an die Expedition

Sechnell sich Vorber z Einj Fähnr
Institut Boltz Ilmenau i Th J

u Prim Examen Progr frei

Shüler Penſtongt
von M Laub

Halle a Sternſtraße 9
Oſtern finden Schüler Aufnahme

bei täglicher Beauſſichtigung der Schul
arbeiten durch Phil u Mathematiker

Das Beste t

das Billiggte

Schutzmarke

Darum kaufe man nur

Tiedemann s Bernſtein
Fußbodenlackmit Farbe
Schuel trocznend Ganz anſchädlich

S Weltausſtellung Paris 1900

goldene r
Xiederlagin Halle a S bei A Fteinvaceh

V A Pratz Grosse Ulrichstrasse s
Wilhelm Hoefer Geiststrasse

Die Volksküchen
beſinden ſich u Vrunoswarte 31

Breiteſtraße 33Marken zu e und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade

h zeb und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Varth Leipzigerſtr 80

Gebrauchte Hobelbank
möglichſt mit Werkzeugen zu kaufengeſucht Off mit Preis unter B n
38260 an Rudolf Moſſe Halle S

Häckſelmaſchine
gut gebrauchsſfähig verkauft

Weſtphal Halle Ankerſtraße 15
Wage zum Wiegen kleiner Kinder

gut erhalten zu kaufen geſpicht
Offert mit Preis unter B f 3771

an Rudolf Mosse Ha kle

Ilochprima Sauerkohl
I Qual 2 Pfd 15 Pf II Qual 2 Pfd 10 P
Gutkoch grüne Schnitthohnen

pr Pfd nur 95 Pf bei 10 Pfd billiger
offeriert Gust Friedrich Bärgasse

Sämtliche Oel und Lackfarben
empfiehlt in allbekannter Güte

Drogerie Phönix
Ernst Walter67 Geiſtſtraße 67

l MittwochSchlachtefeſt
bei Oskar Heller

Steinweg 32
Telephon 2179

Vr GossmannGegen Blutſt Leipzig Lindenau
oſeſſtr 34 Verl Sie Broſchüre u
ragebogen gegen 30 J Briefm

n ſernzu Halle gegr 1875
Vereinslokal Paradiesgarten Ratswerder

Turnübnun
a der Herren Abtei
lung Mittwoch undSonnabend abends von
u bis 10 Uhr in der

Turnhalle Schule Dreyhanptſtraße
der Altersriege Mittwoch abends von
9 bis 10 Uhr h TurnleiterR Lorenz Schwetſchkeſtraße 11a

b der Damen Abteilung Freitag
abends von 8 bis t Uhr in der Turn
balle der Höheren dädchenſchule
Gartenſtraße Leiterin Frl SeißTurnlehrerin Kurfürſtenſtr 80

ein ſowie denLeipzigerſtr 84
lokal von den
Herren Max Müll

Nähe des Leſpziger Turmes
Die Verwaltung der Volksküchen

und Wilbeim Münſter an
entgegen genonmen

Anmeldungen werden im Vereins

arkt

Staatl genehmigte höhere Privatknabenschule
zu Halle a Friedrichſtraße 24

Unterricht in Klaſſen von geringer Schülerzahl Vorſchule Gymnafial
und Regalabteilungen bis Unterſekunda inkl

Beſondere Abteilung für das Einj Freiw Examen
Beſter Uebergang von einem Gymn oder Miitelſchule zur Realſchule
e des neuen Semeſters Dienstag den 12 AprilPenſion Proſpekt Beginn des nen 17 er e

G 96889 Getragene
Straußfedern

werden m De
platten Anf
Neu bergeſtellt Bogs Fächer

Spitzen Cbiffon
ſeid Bänder reinigt
in kürzeſter Zeit bei
billiger rn hie
nenerrich t inig
Inſt Geiſtſtr 10 I
Eing Fleiſcherſt 46J h

Malſage

1 kleiner weiß und ſchwarzer Fox
terrieur abhanden gekommen Gegen
Belohnung abzugeben Franckeſtr 17 pt

Familien Aachrichten
Die Verlobung ſeiner Tochter Wir beehren uns die Verlobung

Gertrud mit dem prakt Arzt unſerer einzigen Tochter BerthaHerrn Dr med Fritz Wanbke wit dem Kaufmann Herrn
beehrt ſich hiermit ergebenſt an Franz Carl in Quedlinburg
zuzeigen nur auf dieſem Wege ergebenſt

Halle Saale Oſtern 1904 anzuzeigen
Otto Neitsch Halle Oſtern 1904Jngenieur und und Fadriköeſttzer Rechnungsrat C Sieber

und Frau geb Stade

Bertha Sieber
Frauz Carl

Mizza Hlivenöl
das allerfeinſte ſogen Jungſerr

öl zu Mayonnaiſen u Salaten
t r wir in Flaſchen zuO 100 und 200n Jul e hiſe 8 5 S

ff VDavey Gel
1 Telephon 367

per Flaſche 1,25 Mk
A Krantz Nachf

Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
59/0 Rabatt

e

C Wagner Halle a
Töpferplans a Leipz Turm

Meine Verlobuna v mit Fräulein

Herr Neitſch Tochter deserrn Ingenieur und Fabrik
beſitzer Otto Neitſch und ſeiner

r e h Verlobtemag ge rienitz beehre al Sich mich ergebenſt anzuzeigen Halle Quedlinburg
Brunsholm SchleswigHolſtein

Dr med Waubke

che c Cx Sia et jeder Meibacg
Am erſten Oſterfeiertage früh

wurde uns ein kräftiger Junge
geborenx Halle a Oſtern 1904

er längerem Leiden entſchlief

heute ſanft unſere gute Mutter
Schwieger und Großmutter
Frau verw Emilie Seipelt

verw gew Schweder geb Pille
Um ſtilles Beileid bitten

Die tr auern uden Hinterbliebenen
Halle a S 4 April 1904Die Beerdigung findet am

Donnerstag nachm 3 Uhr von
der Leichenhalle des Südfried

aus i

Frauz Poppe und Frau
Toni geb Ehricht

O 02080280 Ce

erzlichen Dank
allen die uns beim Heimgange
unseres teueren Entsechlafenen
des Rentners

Wilhelm Troitzsch
e s0 Viel Liebe und Teilnahme er

J wiesen haben
Die trauernden Hinterbliebenen
in Wismar Petersrode

S FPreyburg Halleu Gollme

c

Entſchlaſfenen der Witwe Char
lotte lide Zanten hen die

Heute 21 Uhr nachmittags verſchied nach geserem Leiden mein
geliebter Gatte unſer guter Vater und Onkel d

Baumeiſter

Rudolph Loeſt
Die Beſtattung erfolgt erſt am 7 April nachmittags 2 Uhr in Jenag

und bitten wir Kranzſpenden nicht zu ſenden
t Die Ueberführung der Leiche nach dem Bahnhof r Mittwoch

abends 6 Uhr vom Trauerhauſe Maunsfelderſtraße 45 aus ſtatt
Halle a den 2 April 1904

Die Hinterbliebenen
Lniſe Loeſt geb Winter nebſt Kindern

Für die Beweiſe der Teunahme

beider Beerdigung unſerer lieben

Am 2 April er verſchied der

H B idoipi J nnach längerem Velden am u ermlp

J Wir betrauern in ihm einen Chef welcher als leuchtendes Beiſpiel
I von Gewiſſenhaftigkeit und Fleiß uns immer ein Vorbild geweſen

J deſſen Gedächtnis wir dauernd ehren werden mit dem ſchmerzlichen
Empfinden daß wir einen unerfſetzlichen Verluſt erlitten deſſen Folgen
ſchwer zu überwinden ſind

Wir rufen ihm daher tiefbetrübt ein aufrichtiges Ruhe fanft nach

Halle a den 2 April 1904
Das Personal des Baugeschätts R Loest

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht unsere Mitglieder vomAbleben eines unserer ſltesten Mitglieder des Herrn

R
in Kenntnis zu setzen wen Heimgegangeneu werden wir ein
dauerndes Andenken bewahren

Der HMallesche Schützenbund E V
Die Ueberführung nach Jena findet Mittwoch abend 6 Uhr vom

Trauerhause Mansfelderstr 45 aus statt

HDanksagung
Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Heimgange unserer

lieben teueren Entsehlafenen sagt hierdureh tiefgefühltesten Dank
in Namen der Hinterbliebenen

Heknr Rohrmann
Halle a den 5 April 1904

a Aäceeeeec e nene
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Garken Freunde
ratſam iſt es früh zu pflanzen

Empfehle
chſtamm Roſen niedrige Roſen
etter Roſen Schlingvflauzen

Zierſträncher Lebensbäume Efen
und Efenwände Johannis undachelbeerſträncher Dekorations
vflanzen aller Art

Bernhard Möllers
Handelsgärtuerei

zum Roſengarten Halle S
Fahrpreis 10

Nur kurze Zeit Nur kurze Zeit
Der Circus ſchützt gegen alle Witte
rungsverhältniſſe iſt mit eigener
maſchineller Anlage elektriſch beleuchtet
faßt 3600 Perſonen und iſt auf das

komfortabelſte eingerichtet

für den Hausgebraueh usd industriele Zwecke jeder Art

Grosse Haltbarkeit Einfache Handhabung Hohe Arbeitsleistung

Im Jahre 1908 allein in Deutsohland

Sioben höchste Auszeichnungen
Unentgeltſieher Unterricht im Nähen sowie in allen Teohniken der modernen Kunststiokerel

Elektromotoren für Nähmaschinenbetrieb

Singer Co Nähmaschinen Het Ges
Halle a Leipzigerstr 20

S TNähmaschinen
Mustergiltige Konstruktion

Nur Produktionen 1 RanugesTäglich nenes Programm S Kaiser saäſe
Sonnabend den 9 April 71 e Uhr

Konzert
9Circus

Angelo Patriceolo Ciavien

Sarravani
Klavierstücke von Beethoven

Abendkasse
o Mittwoch 6 April 1904

Ohopifn Patricolo Gott

Nur ein e Vorſtellung

Königlich Preuss Lotterie
Ranfloſe K a

1/1 160 80 40 haben wir abzugeben
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkoel err mann LehmannBücher Revisor Gollasch e
m Bücherrevisionen Steuerberufungen e

Muviklehrer Rottunaarann geb
Schillerstrasse 43 I

Klavierspiel Gesang Theorie Ohorleitung Lied und Partieenstudium

Solbad Wittekind Halle S
mit Kuranstalt verbunden in anmutiger u geschützter Lage verabreicht während
d Saison V 1 April bis 30 Sept wochentags v 6 Uhr früh bis 7 Uhr abends
Feiertags bis 1 Uhr mittags seine natürlichen Solbäder MHoorbäder
Kohlensäure Solbäder Dampf u medikamentöse Bäder eteZentralheizung Elektrische Kaltwasser u HassagekurenAbreibungen Trinkkuren ete Kurarzt Dr Lange Srounas u
gesunde Wohnungen Prospekte durch die Kur Verwaltung Teleph 280

aus Italien
Lieder v Schnbert Mozart

Schumann Brahms

Halle S auf dem Roßplat l r Feu
Größter und eleganteſter e er te deriate vo

Zeit Circns Europas Karten zu 8,10 2,10 u 1,05 A

Abends s Ubr Verein r mere
Grosser PDlite Abend hönix zu Halle a
mit dem Weltergdt Programm Sitzung und ebüng

neuen Debüts wo Breiteſtraße 19 p
T 5 JJahn ſcher Turnverein
S

Hermann WeingartnerAlbert

rw ln mit anderen in der Hofmusikalienhandlungnicht zu un Heinrleh Hothan und an der

Preiſe der Plätze und alles übrige
wie bekannt

S Mittwoch u Sonnabend
Abend

Morgen Mittwoch TurnübnunSchlachteeFe ſt S Turnhalle a d l
urnTriftſtr 2 Ser Vorſtanre

Gr Ulrich
9 ſtrafte 57

Transport Sparkochherde
ür Haushaltungen Hotels Rittergüter
Majolika und
Emailleherdein eleganter Aus
ſtattung für Haus
valtungen u Herr

ü ſchaftsküchen

Geschäfts Verlegung
Einem geehrten Publikum hierdurch die ergebene Mitteilung daß
Wig meine Bäckerei von Merſeburgerſtraße 33 nach meinem

run
Krukenbergſtraße 10a Ecke Forſterſtraße

verlege Für das mir bisher bewieſene Wohlwollen beſtens dankend
bitte ich auch mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll Willy Lehmann Bäckermeiſter
Bezugnehmend auf obiges teile ich meiner werten Nachbarſchaft

ſowie einem geehrten Publikum mit daß ich die Bäckerei von Herrn
V Lehmann Merſeburgerſtraße Nr 33 übernommen habe und

bitte das meinem Vorgänger entgegengebrachte Vertrauen auch auf
mich übertragen zu wollen Hochachtungsvoll

Friedrich Günther Bäckermeiſter Raffinerieſtraße 7

W
in reichhaltigster Auswahl und stets neuesten Mustern

zu bIIIigsten Preisen empfiehlt

Mernann Böüschof
4 Grosse Klausstrasse 4 dicht am Markt

Reste in allen Stückzahlen spott billig

Vagenieurschule michan
für Maschinenbau unä ElektrotechnikK

Ingenieur und Teohniker Kurse
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoft u Hummel Ingenieure

Auskunft und Prospekte kostenlos

Ruberoid Dachpappse
ersetzt gleichsam die teuren Zinkdächer Bequeme Verlegung aut kaltem
Wege ohne Teeren Bei Fabriken Scheunen Lokomotivschuppen behörd
lichen und privaten Häusern tausendfach bewährt

Lager Walter MHoritza Halle a S

hart Vestie faaaare tag 8 April abends 8 Uhr pünktlichPopulärer Liederabend

Reinhold Hoffmann
Das VolKklied

Deutseche niederländische französische italienische spanische schottische
schwedische und ungarische Volksliedoer,

Flügel Blüthner Numerierte Karten a 1,05 Mk sind in den Hof
musikalienhandlungen von R Koch und H Hothan nicht nume
rierte Karten a 55 Pfg ebendaselbst sowie in den durch Programm
aushang bezeichneten Geschäften zu haben

Thalia Fest Säle
Hente Dienstag abends 8 Uhr

Grosses Konzertder geſamten Kapelle des Füſ Regiments Senueralfeld marſchall Graf
Blumenthal Masdeb Nr 36

Programm
1 Ouvertüre z Oper Die verkaufte Braut Smetana
2 Serenade moll Volkmann Cello Solo Herr Bahrmann
3 Danse macabre Saint Sains
4 Gr Fantaſie g d Op Der fliegende Holländer, Wagner
5 Norwegiſcher Künſtler Karneval Svendſen
6 Ouvertüre z Op Oberon, Weber
7 Konzert für Flauto Solo Demerßemen Herr Hunrath
8 Aſes Tod g d Suite Peer Gynt Grieg
9 Ballettmuſik a d Op Fauſft, Gounod10 Ungariſche Rhapſodie Kr ift Liſszt

O Wiegert Kgl MuſikdirEntree 35 Pfg einſchl Billettſteuer

Icaisersäle
Nur einige Tage vom 3 Oſterfeiertage ab abends 8 Ubr

physikalische phono kKinematographiseho

Semsationscüarbietuangen
lehbender singender und sprechender Photographien

Billett Vorverkauf in den Kaiſerſälen und im Zigarren Geſchäft der
Herren Steinbrecher K Jasper Markt

Lehrer Sterbekaſſe
Ordentliche Mitglieder Verſammlung

Dienstag den 12 April abends 8 Uhr
im Evanusel Bereinshaufſe

Tagesordnung Jahresbericht Rechnungslegung Mitteilungen
Halle a den 4 April 1904 Der Vorſtand

Kaufmänniſche Ortskrankenkaſſe in Halle a
Dienstag den 12 April abends 9 Uhr findet im Saale der Börſen

bausgeſellſchaft Neue Promenade 2 bezw Gr Braubausſtr 15 eine
ausserordentliche Generalversammlung zum Zwecke der Neuwahl
von Vertretern ſtatt

Die großjährigen Kaſſenmitglieder und Arbeitgeber unſerer Kaſſe werden
gebeten an dieſer Generalverſammlung teilzunehmen

O 1 Wabl von 20 Vertretern aus der Reihe der Kaſſenmitglieder
2 Wabl von 10 Vertretern aus der Reihe der Arbeitgeber

Der Vorſtand C Klopfleiſch Vorſitzender

Kranken und Legräbniskaſſe des
Kaufmänniſchen Vereins zu Halle a 5

Eingeſchriebene Hilfskaſſe Reſervefonds ca 12,000 Mark
Neuauſnahmen ſowie jede gewünſchte Auskunft erteilt die Geſchäftsſtelle

Carl Böhn Santa be s
Hallescher Frauen Verein

für Frauenerwerb u Frauenbildung
Stellenvermittlung für Hansbeamtinnen
Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Arbeitsnachweis Dienstaggs v 5 u Freitags v II 12 Näbhſtube für
geb Frauen Wäſche zum Ansbeſſern und Nähen wird erbeten Handarbeiten
werden fertiggeſtellt Gebildete Frauen finden Beſchäftigung Näheres An der
Univerſität 6 p Montags v 7 Mittwochs u Freitags v 12 t
liche Meldungen ſind dort abzugeben Abteilung für Arbeitsnachweis

Stadtthoeator IIalle
Mittwoch den 6 April

199 Ab V 3 V Beamtenkarten gültig
Zum 2 Male

SeeluftHierauf Das Nachtlag z Grangada
Donnerstag

Die Meiſterſinger von Nürnberg

Neues c lheater
Olrektlon IIIIIIIm l e

Novität Die Notbrücke

Walhalla Theater
r F W Jedermann
Louis Tartakoffe

Leib Garde Kosaken
9 Damen 1 Herr

großes ruſſiſches Geſangs und
Tanz Enſemble mit militäriſchen

Evoklutionen

Bnachus Jacoby
Original Humoriſt mit nur ſelbſt
verfaßtem brillanten Repertoire
The Vanderbilt Company
Original Excentric Akt Alle än
Trümmer Größter komiſcher
Kaskaden Akt der Gegenwart

Rivas u Dixas
Antipoden Akt auf lebendem

Piedeſtal
The Ottoras

elektriſch myſteriöſe Ausftattungs
Pantomime

FPrancois Röthig
Jlluſioniſt

MIIe Ada mit ihrem
myſteriöſen Globus

Rozsika v Uhornay
ungariſch deutſche Soubrette

American Bioscopeneue Serie ſenſationeller lebender
Photographien

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hanptbahnhofes

TheSeldoms
lebende Kunftwerke

geſtellt von den
Original Modellen

der Profeſſoren Begas Knans
xs3 von Menzel e

Estio u Luigi
ausgezeichnete urkomiſche Ball
Clowns m ihrem Hunde Aujuſt

Arthur Lewrig
Soubretten Darſteller

Hermann Strebel
Humoriſt mit völlig neuem

Ori r ireubelnder Applaus
Nebſt dem übrigen glänzenden
Oſter Programm

Auswürtige Theater
Mittwoch den 6 April 1904

Altenburg Hoſtheater Der Raub
der Sabinerlnnen

Erfurt Stadttheater Der Barbier
von Sevilla

Leipzig Neues Th Der Freiſchütz
Leipzig Altes Theater Die Reiſe um

die Erde in 80 Tagen
Magdeburg Stadtth Die Marko

mannen
Donnerstag den 7 April 1904

Erfurt Stadtth Die alte Geſchichte
Gotha Hoftheater Fra Diavolo
Leipzig Neues Thbeater So zablt

man ſeine Schulden
Leipzig Altes Th Der Oberſteiger

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 6 April nachm 4 Uhr

Hilitär Konzert
Tromp Korps Feld Art Reg Nr 75
Entree 35 Pfg F Stade
Abonnementskarten zu den Mitt

wochs Konzerten 10 Stück 2 inkl
Billettſteuer ſind in der Saalſchloß
brauerei zu haben

Café Roland
Täglich Konzert

à la Venedig in Halle
Anfang 7 Ahr abends

Bauernschenke ger
Damenkapelle Anfang 7 Uhr

Die monatliche Zuſammenkunſt
ehemaliger

Gundauerinuen
findet Mittwoch den 6 April im

vang Vereinshaus Kronprinz ſtattE

egin aus allen Brüdergemeinden
nd herzlich willkommen

u

S

n
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